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Warum diese Broschüre?

INHALT

„Wozu brauchen wir eine Multimedia-Broschüre?“ wer-

de ich gefragt, wenn ich begeistert von unserem Projekt 

„Multimedia-Broschüre“ berichte. Abschlussschüler/in-

nen aller Schularten stehen heute zahlreiche Möglichkei-

ten offen. Der Wettbewerb um Azubis, die zum Ausbil-

dungsberuf passen, ist längst entfacht. Genau um diese 

Herausforderung geht es uns mit dieser Broschüre. Sehr 

gerne unterstützen wir unsere Ausbildungsbetriebe in 

Handwerk und Industrie bei der Findung entsprechend 

geeigneter Bewerber/innen. Mit dieser Multimedia-Bro-

schüre, die neben einer aufwendigen Printversion auch 

mit einer für die „neuen“ Medien besonders zugeschnit-

tenen Version aufwartet, wollen wir die Informations-

beschaffung zeitgemäß und effektiv ermöglichen. Da-

bei hatten wir besonders die meist junge, medienaffine 

Zielgruppe im Fokus. Den Schwerpunkt der Informatio-

nen bildet dabei natürlich der Unterricht. Ob Standort 

Günzburg oder Krumbach, alle Beschulungsangebote 

der Ausbildungsberufe, bei denen wir zuständig sind, 

wie auch alle Bildungsangebote der Staatlichen Berufs-

fachschulen in Krumbach (BFS für Kinderpflege, BFS für 

Sozialpflege, BFS für Ernährung und Versorgung) sind in 

Wort und Bild kurz und prägnant dargestellt. So kann zum 

Beispiel in einem Bewerbungsgespräch die Beschulung 

am Staatlichen BSZ Günzburg mit Außenstelle Krumbach 

dem/r potentiellen Auszubildenden schon vor Beginn der 

Ausbildung im Überblick vorgestellt werden. Darüber hi-

naus stellt diese Broschüre auch ein Leistungsverzeichnis 

über die vielfältigen Beschulungsmöglichkeiten unseres 

Beruflichen Schulzentrums dar.

Ich bedanke mich sehr herzlich bei allen Inserenten in 

dieser Broschüre, die mit ihren Anzeigen diese Multi-

media-Broschüre erst möglich gemacht haben. Gleich-

zeitig gilt der Dank allen Beteiligten an unserer Schule, 

stellvertretend für alle seien Frau StRin Carola Holder, 

Koordinatorin für außerschulische Kontakte, und der 

Außenstellenleiter StD Walter Müller als Projektleiter 

genannt, die sich wie alle anderen sehr für das Projekt 

„Multimedia-Broschüre“ engagiert haben.

Viel Spaß auch beim virtuellen Durchblättern!

Martin Neumann, OStD

Schulleiter
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„Es gibt nur eins,  
  was auf Dauer teurer ist 
als Bildung – keine Bildung.“

Das erkannte schon damals der ehemalige Präsident der 

Vereinigten Staaten von Amerika, John F. Kennedy. Bil-

dung bringt die Gesellschaft voran und trägt zu einer 

positiven Entwicklung bei. Als Familien- und Kinderre-

gion ist es dem Landkreis Günzburg ein Anliegen, die 

Bildungschancen von Kindern und Jugendlichen zu op-

timieren. Daher hat sich der Landkreis Günzburg als „Bil-

dungsregion in Bayern“ zertifizieren lassen. 

Oberstes Ziel der Bildungsregion ist es also, durch Vernet-

zung und Kooperation die bestmöglichsten Bildungschan-

cen für Kinder, Jugendliche und Erwachsene zu schaffen. 

Dabei wird die Bildungslandschaft vor Ort von der Fami-

lienbildung, über die sprachliche und soziale Integration 

von Neuzugewanderten bis hin zur Fachkräftesicherung 

themenübergreifend in den Blick genommen. Im Bereich 

Fachkräftesicherung stellen die örtlichen Schulen einen 

wichtigen Mosaikstein dar. Diese haben die verantwor-

tungsvolle Aufgabe, Jugendliche in die passende Ausbil-

dung zu lotsen und zukünftige Fachkräfte auszubilden. 

Gerade im Hinblick auf den momentanen Fachkräfteman-

gel ist das von enormer Bedeutung. Denn laut Definition 

bezeichnet dieser „den Zustand einer Wirtschaft, in dem 

eine signifikante Anzahl von Arbeitsplätzen nicht besetzt 

werden kann, weil auf dem Arbeitsmarkt keine entspre-

chenden qualifizierten Mitarbeiter, also Fachkräfte, zur 

Verfügung stehen.“ Ich freue mich, dass wir mit dem Be-

rufsschulzentrum in Günzburg einen verlässlichen Partner 

in unserer Wirtschaftsregion haben. Hier erhalten die 

Schüler nicht nur eine qualitativ hohe Ausbildung und die 

Möglichkeit auch internationale Berufskompetenzen zu 

erhalten, sondern es wird auch ein Fokus darauf gelegt, 

die persönlichen Kompetenzen zu stärken. So können sich 

die Schülerinnen und Schüler in ihrer Ausbildung voll und 

ganz entfalten und sind somit motiviert, die Ausbildung 

auch zu beenden. Das Berufsschulzentrum versteht es, 

die Schule als Lernort unserer Bildungslandschaft mit der 

Vermittlung von Wertvorstellungen zu verbinden. Denn, 

wie unser ehemaliger Bundespräsident Horst Köhler ein-

mal sagte: „Erst wenn Wissen und Wertebewusstsein 

zusammenkommen, erst dann ist der Mensch fähig, ver-

antwortungsbewusst zu handeln. Und das ist vielleicht 

das höchste Ziel von Bildung.“ 

Günzburg, im August 2018 

Hubert Hafner 

Landrat

3 VORWORT



SIE haben den Kopf, WIR die passende Ausbildung bei der AL-KO Fahrzeugtechnik:

I  Fachkraft für Lagerlogistik (w/m) I  Maschinen- und Anlagenführer (w/m)
I  Fachkraft für Metalltechnik/Konstruktionstechnik (w/m) I  Mechatroniker (w/m)
I  Industriekaufl eute (w/m) I  Technischer Produktdesigner (w/m)
I  Industriemechaniker (w/m) I  Verfahrensmechaniker (w/m)

SIE haben Interesse, WIR die überzeugenden Argumente:

I  International tätiges Unternehmen I  Patenprogramm und Einführungstage
I  Ausgezeichnete Ausbildung I  Moderne Lehrwerkstatt
I  Seminarprogramm Junior CAMPUS I  Garantie für Übernahme

WER kann da schon widerstehen? 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung in unserem Bewerberportal auf www.alko-tech.com.

ALOIS KOBER GMBH  I  Human Resources
Bettina Klaußer  I  Fon +49 8221 97-8953
Ichenhauser Str. 14  I  89359 Kötz  I  karriere@alko-tech.com www.alko-tech.com



5 QUAL ITÄT

QUALITÄTSMANAGEMENT

Lebenslanges Lernen

„Wir entwickeln klare Qualitätsgrundsätze, an denen wir 

unsere Arbeit systematisch überprüfen und aktualisieren. 

Die Ergebnisse der Überprüfungen werden dokumentiert 

und stehen den Beteiligten für die Verbesserung unserer 

Arbeit zur Verfügung.“

TEAM:

 Â  Ca. 15 Mitglieder aus verschiedenen Fachbereichen 

und Schulleitung

ARBEIT:

 Â Regelmäßiges Treffen des QM-Teams 

 Â  Durchführung der etablierten internen Schülerbe-

fragung im 2-Jahres-Rhythmus 

 Â  Begleitung von diversen Projekten, wie z. B. Erstel-

lung eines Medienkonzepts, Erstellung und laufende 

Überarbeitung des Schulentwicklungsprogramms, 

Nachhaltigkeit QmbS im Bereich Flüchtlingsbeschu-

lung, u. v. m.

 Â Erstellung von Feedbackinstrumenten

 Â Fachübergreifender Austausch im Team

 Â Ansprechpartner für das Kollegium
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METALL 6

FACHBEREICH METALLTECHNIK

GRUNDBILDUNG 1. AUSBILDUNGSJAHR

Die Grundbildung „Metall“ für die Industrie- und Fein-

werkmechaniker/in, Werkzeugmechaniker/in, Fachkraft 

für Metalltechnik und Zerspanungsmechaniker findet im 

1. Ausbildungsjahr gemeinsam statt. 

Allerdings werden die Metallbauer/in und Konstruktions- 

mechaniker/in sowie der/die Maschinen- und Anlagen-

führer/in im 1. Jahr in einer eigenen Klasse unterrichtet.

Die Ausbildung der Industriemechaniker/in, Feinwerk-

mechaniker/in mit der Fachrichtung Maschinenbau und 

der Maschinen- und Anlagenführer/in findet nach der 

Grundbildung weiterhin in Günzburg statt.

Lernst du Konstruktionsmechaniker/in und Metallbauer/in 

gehst du nach dem 1. Ausbildungsjahr an die Berufsschule 

Lauingen. Die Ausbildung der Werkzeugmechaniker/in 

und die der Zerspanungsmechaniker/in findet nach der 

Grundbildung in Kaufbeuren bzw. Memmingen statt.

Die Fachkraft für Metalltechnik in den Fachrichtungen 

Konstruktionstechnik, Montagetechnik, Umform- und 

Drahttechnik, Zerspanungstechnik bleibt bis zum Ende 

der zweijährigen Ausbildung in Günzburg.

Dein Ausbildungsziel: 

Industrie-/Feinwerkmechaniker/in

Die Ausbildung zum/zur Industrie- bzw. Feinwerkmecha-

niker/-in befähigt die Auszubildenden, Arbeitsabläufe 

bei industriellen Maschinen zu planen, zu organisieren, 

zu kontrollieren sowie Arbeitsergebnisse zu bewerten. 

Sie erstellen und optimieren Programme und nehmen 

Steuerungs- und Regeleinrichtungen in Betrieb. Sie wei-

sen Kunden an Großanlagen ein und sind auf dem Stand 

modernster Technologie.

Diese persönlichen Voraussetzungen  
solltest du mitbringen:  

 Â  Begeisterung für technische Geräte und Aufgaben-

stellungen

 Â  Gutes räumliches und abstraktes Vorstellungsver-

mögen

 Â  Freude daran, im Team zuverlässig zu arbeiten so-

wie handwerkliches Geschick

Gut zu wissen: 

Die Ausbildung findet an der Berufsschule in Blockbe-

schulung statt. Wir vermitteln dir Prozesse und Abläufe 

an Großmaschinen zu verstehen. Du lernst die Vorgän-

ge der Steuerungstechnik zu analysieren und selbst zu 

programmieren.

Dauer: 

Beide Ausbildungen dauern in der Regel 3 ½ Jahre. Danach 

besteht die Möglichkeit der Weiterbildung zum Meister 

bzw. „Staatlich geprüften Maschinenbautechniker“ so-

wie zum Bachelor/Master.



7 METALL

Dein Ausbildungsziel: 

Maschinen- und Anlagenführer/in

Maschinen bestimmen unser Leben und sind für immer 

mehr Unternehmen überlebenswichtig. Diese Maschinen 

müssen bedient und gewartet werden. Und genau hier 

kommst du als qualitätsbewusster Maschinen- und An-

lagenführer/in zum Einsatz.

Diese persönlichen Voraussetzungen  
solltest du mitbringen:  

 Â  Begeisterung für technische Geräte und Problem-

stellungen

 Â Räumliches Vorstellungsvermögen

 Â Spaß an der praktischen Arbeit an einer Maschine 

 

Gut zu wissen: 

Die Ausbildung findet im Rahmen einer Blockbeschulung 

statt. Wir machen dich fit, damit du Maschinen einrich-

ten, umrüsten, bedienen und überwachen kannst. Treten 

Fehler oder Störungen auf, bist du der Fachmann bzw. 

die Fachfrau, der diese behebt.

   

Dauer: 

Die Ausbildung dauert in der Regel 2 Jahre. Es besteht 

die Möglichkeit der Weiterbildung zum Industriemechani-

ker/in unter Anerkennung des ersten Ausbildungsjahres.



REFLEXA-WERKE
Albrecht GmbH
Silbermannstraße 29
89364 Rettenbach
www.re� exa.de

Re� exa bietet Dir eine fundierte Ausbildung 
mit guten Entwicklungsmöglichkeiten und 
einer lebendigen Unternehmenskultur.

Ausbildung bei Re� exa, einem der be-
deutendsten Vollsortimentern im Bereich 
Sonnenschutz, Insektenschutz und Wetter-
schutz bedeutet:

Gute Entwicklungsmöglichkeiten, topmoderne 
Arbeitsplätze, vielseitige Weiterbildungs-
möglichkeiten, abwechslungsreiche Tätig-
keiten und beste Übernahmechancen.

Für Vorabinformationen steht Ihnen unsere 
Personalabteilung gerne zur Verfügung.
Telefonisch erreichbar unter der 08224 999-180
oder per E-Mail: personal@re� exa.de 

Wir bilden aus!

Technischer Produktdesigner (m/w)

Industriekaufmann (m/w)

Rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker (m/w)

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)

Informatikkaufmann (m/w)

Duale StudiengängeLike us on Facebook

Innovativ
Sicher

Spannend
Eine zukunftssichere Ausbildung - mit Vergnügen!
Wir sind ein Familienunternehmen mit ca. 90 Mitarbeitern. Weltweit ist der Name Gerstlauer 
Dreh- und Angelpunkt, wenn sich in Erlebnisparks oder auf Volksfesten Fahrgeschäfte rund 
ums Vergnügen drehen und bewegen. 

Innovativ

Wir suchen Dich! Infos unter:

Industriestraße 17
86505 Münsterhausen
Tel. +49 8281 9968-0
Fax +49 8281 9968-33
www.gerstlauer-rides.de
info@gerstlauer-rides.de
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9 KFZ

Dein Ausbildungsziel: 

Kfz-Mechatroniker/in

Gerade in Zeiten der Hochtechnologie und des autono-

men Fahrens hilfst du als Kfz-Mechatroniker/in bei Fehl-

funktionen der Fahrzeugtechnik und bei Schäden an der 

Karosserie die Probleme in den Griff zu bekommen. Dein 

Urteil ist immer gefragt.

Diese persönlichen Voraussetzungen  
solltest du mitbringen:  

 Â  Interesse an Technik und daran, technische 

Probleme zu lösen 

Diese Fähigkeiten werden in unseren modernen Werk-

stätten in den Lernfeldern Service, Instandsetzen, Dia-

gnose, Um- und Nachrüsten angewandt und erweitert. 

Die allgemeinbildenden Fächer Religion, Deutsch und 

Sozialkunde ergänzen den Fachunterricht. 

Gut zu wissen: 

An unserer Schule unterrichten wir Kfz-Mechatroniker/

innen aus den Landkreisen Günzburg und Dillingen in 

neun Kfz-Fachklassen. Die schulische Ausbildung unserer 

Kfz-Mechatroniker/innen findet im Rahmen einer Block-

beschulung statt. 

    

Wir arbeiten mit unseren dualen Partnern aus den Land-

kreisen Dillingen und Günzburg zusammen. Mit der Kfz-In-

nung Schwaben als Vertreter der schwäbischen Kfz-Betrie-

be finden in regelmäßigen Abständen Zusammentreffen 

mit gegenseitigem Informationsaustausch statt.

Dauer:
Die Ausbildung dauert in der Regel 3 ½ Jahre.

FACHBEREICH KFZ TECHNIK



Bei uns arbeitest Du nicht nur an DEINER Zukunft.  
Wir definieren Wasserqualität weltweit neu.  
Gehöre dazu und übernehme Verantwortung für  
die wichtigste Ressource unserer Erde. 

Ausbildungsberufe:
•      Industriekaufmann (m/w)
•  Elektroniker (m/w) Fachricht. Betriebstechnik
• Industriemechaniker (m/w)
• Fertigungsmechaniker (m/w)
• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)
• Fachlagerist (m/w) 

Duale Studiengänge:
•      Bachelor of Engineering (m/w) Mechatronik
 Verbundstudium Hochschule Augsburg
 in Verbindung mit Mechatroniker/in IHK,
 Studiendauer: 4,5 Jahre
•      Bachelor of Engineering (m/w) Maschinenbau
 Studium an der Hochschule Heidenheim
 Studiendauer: 3 Jahre
•       Bachelor of Engineering (m/w) Systems 

Engineering | Digital und Regional studieren 
am Hochschulzentrum Donau-Ries in Nördlingen 
Studiendauer: 4,5 Jahre

Bewerbung an: Grünbeck Wasseraufbereitung GmbH | Josef-Grünbeck-Straße 1 | 89420 Höchstädt/Do.
Frau Lea Mayer | Telefon +49 9074 41-336 | job@gruenbeck.de | www.gruenbeck.de

WERDE 
WASSER-
 WISSER!®

 FRÄSEN / DREHEN
 KANTEN / BIEGEN
 MONTAGE

Technische Bauteile Eberle GmbH

Industriegebiet Ellzee-Bhf.

Am Grünfeld 2

89352 Ellzee 

Tel. 08283 99877-0

tbe@tbe-gmbh.de

www.tbe-gmbh.de

MACHT AUS LEER, GUT !

Der revecta®-Rücknahmeautomat besteht aus einem System, 
welches die Becher-Rückgabe einfach und schnell macht. Das 
Innen- sowie Außenleben besticht durch höchste Qualität, 
denn unser Anspruch ist es, Ihnen die Becher-Rückgabe so 
einfach wie möglich zu gestalten.

Überall einsetzbar
Erhöhter Anreiz zur Rückgabe
Umweltfreundlich

re@revecta.de
www.revecta.de

Mit langjähriger Erfahrung im Metall- und Maschinenbau sind wir ein erfahrener Problemlöser für komplexe und optisch 
anspruchsvolle Teile. Hohes Qualitätsbewusstsein, Termin- und Liefertreue ist für unser motiviertes Team für die verschiedensten 
Branchen selbstverständlich.
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11 METALL

Dein Ausbildungsziel: 

Anlagenmechaniker/in für Sanitär, Heizung 
und Klimatechnik

Ohne Anlagenmechaniker/innen wäre unser Zuhause kalt 

und von fließend Wasser müssten wir uns verabschieden. 

Denn Anlagenmechaniker/innen montieren Komponen-

ten innerhalb der Haustechnik, die wesentlichen Anteil 

daran haben, dass wir uns daheim wohlfühlen. 

Das kannst du von uns erwarten:

Wir machen dich fit für die Installation von anspruchsvol-

len Badeinrichtungen sowie für den Umgang mit Wasser-, 

Wärme-, Lüftungs- und Klimatechnik. Es stehen folgende 

Punkte auf dem Ausbildungsprogramm: 

 Â  Anfertigen und Montieren von Rohrleitungen und 

technischen Anlagen der Ver- und Entsorgung

 Â  Montieren von Mess-, Steuer-, Regel- und Sicher-

heitseinrichtungen

 Â  Installieren von Gasversorgungsanlagen, sanitären 

Einrichtungen oder Wasser- und Abwasseranlagen

 Â  Aufstellen und Montieren von heizungs- und luft-

technischen Anlagen, Brennstoffversorgungs- und 

Feuerungsanlagen 

Diese persönlichen Voraussetzungen  
solltest du mitbringen:

 Â  Fingerspitzengefühl für haustechnische  

Versorgungsanlagen

 Â  Freude daran, im Team zu arbeiten und Kunden  

zu beraten 

 Â  Spaß an kreativen Lösungen und Interesse an 

moderner Gebäude- und Energietechnik

 Â  Präzises Arbeiten, eine gute Auffassungsgabe 

und technisches Verständnis

Gut zu wissen: 

Die schulische Ausbildung unserer Anlagenmechaniker/

innen findet im Rahmen einer Teilzeitbeschulung in insge-

samt 38 Unterrichtswochen je Schuljahr statt. Im Wechsel 

sind dies jeweils ein bzw. zwei Tage Unterricht pro Woche.

Dauer: 

Die Ausbildung dauert in der Regel 3 ½ Jahre. Danach 

stehen dir als Geselle/in alle Türen offen. Durch Weiterbil-

dungsmaßnahmen wirst du zum gefragten Spezialisten, 

z. B. als Solarfachmann/-frau oder Kundendiensttechni-

ker/in. Mit dem Meisterbrief in der Hand wirst du dein 

eigener Chef und über die Fachhochschulreife kannst du 

es bis zum/zur Ingenieur/in bringen.



Hans Lingl Anlagenbau und Verfahrenstechnik GmbH & Co. KG
Nordstraße 2 · 86381 Krumbach · Fr. Sabine Konrad · Tel.: +49 (0) 82 82 /825-591 · Email: personal@lingl.com

LINGL – ausbILduNG & studIum

Wir sind als Maschinen- und Anlagenbauer mit rund 500
Mitarbeitern einer der international führenden Ausrüster 
der keramischen Industrie und setzen mit innovativer
Technik immer wieder Meilensteine in diesem Bereich.

In verschiedenen Ausbildungsberufen bzw. dualen Studien-
gängen bieten wir jungen Menschen attraktive, abwechs-
lungsreiche und zukunftsorientierte Arbeitsplätze mit
vielfältigen Entwicklungsmöglichkeiten.

Weitere Informationen findest du auf unserer Webseite unter: www. lingl.com

LINGL –
eIN kLuGer schachzuG!

Bewirb 

dich
jetzt!

MECHATRONIKER/-IN / KÄLTETECHNIK

TECHNISCHE/R PRODUKTDESIGNER/-IN

INDUSTRIEELEKTRIKER/-IN

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung
bevorzugt online an: start.therm@al-ko.de

AL-KO THERM GMBH 
Personalwesen 
Hauptstraße 248 – 250  I  89343 Jettingen-Scheppach  
www.al-ko.de

INDUSTRIEKAUFMANN/-FRAU

INDUSTRIEMECHANIKER/-IN

PFIFFIGE AZUBIS GESUCHT!

WIR BILDEN FOLGENDE 
AUSBILDUNGSBERUFE AUS!

KOMM IN UNSER TEAM.
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13 WIRTSCHAF T

Dein Ausbildungsziel: 

Industriekaufmann/-frau

Industriekaufleute sind in Unternehmen unterschiedlichs-

ter Branchen und Größen tätig. Sie unterstützen Unter-

nehmensprozesse von der Auftragsanbahnung bis zum 

Kundenservice. Dabei sind ihre Einsatzgebiete vielfältig 

und können im Marketing, Vertrieb, in der Logistik, dem 

Personalmanagement oder Rechnungswesen liegen.

Diese persönlichen Voraussetzungen  
solltest du mitbringen:  

 Â  Kaufmännisches Interesse, Freude am Umgang mit 

Zahlen und Daten sowie Verantwortungsbewusst-

sein

 Â  Ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit, Ausdrucks-

vermögen und Kontaktbereitschaft (insbesondere 

für den Kontakt zu Kunden, Lieferanten und Dienst-

leistern)

 Â  Kenntnisse im Umgang mit gängigen Office-Pro-

grammen und wirtschaftliches Verständnis

 Â  Idealerweise einen guten mittleren Bildungsab-

schluss oder Abitur

Gut zu wissen: 

Um ein breites Wissensspektrum zu vermitteln, bilden 

wir im „Dualen System“ aus (eine Woche Schule und zwei 

Wochen Betrieb). Das in der Schule erworbene Wissen 

wird in die Praxis umgesetzt, praktische Erfahrungen und 

betriebsbezogene Probleme im Unterricht diskutiert. Wir 

bieten zudem auf freiwilliger Basis die Möglichkeit, an 

der KMK-Zertifikatsprüfung Englisch teilzunehmen und 

im Rahmen von Erasmus+ durch einen dreiwöchigen Fort-

bildungsaufenthalt am Londoner European College for 

Business and Management (ECBM) den „Europapass Mo-

bilität“ zu erlangen.

Das Verzahnen von betrieblicher und schulischer Aus-

bildung ist uns wichtig. Wir fördern den regelmäßigen 

Austausch zwischen den Fachkollegen unseres Berufs-

schulzentrums und den Ausbildungsverantwortlichen und 

besetzen die IHK-Prüfungsausschüsse mit Vertretern aus 

der Schule und den Industriebetrieben. 

Dauer:  

In drei Ausbildungsjahren werden 12 Lernfelder unter-

richtet.

FACHBEREICH WIRTSCHAFT
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Dein Ausbildungsziel: 

Bankkaufmann/-frau

Kunden mit einfachen Worten rund um Geldfragen bera-

ten, egal ob es um das erste eigene Konto geht oder um 

die Finanzierung einer Wohnung, das ist als angehende/r 

Bankkaufmann/-frau dein Ding. An unserer Schule unter-

richten wir in spezifischen Bankfachklassen. 

Diese persönlichen Voraussetzungen  
solltest du mitbringen:  

 Â  Begeisterung für die Lernfelder Kontoführung, Geld- 

und Vermögensanlage, Kreditgeschäft, Rechnungs-

wesen und Controlling, Auslandsgeschäft sowie Bi-

lanz- und Unternehmensanalyse

 Â Faible für die wirtschaftliche Entwicklung

 Â Ausgeprägte kommunikative Fähigkeiten 

Gut zu wissen: 

Wir arbeiten mit unseren dualen Partnern aus der Region 

Neu-Ulm und Günzburg zusammen. Die schulische Aus-

bildung unserer Bankkaufleute findet dabei im Rahmen 

einer Blockbeschulung statt. 

Unser jährlich stattfindender Arbeitskreis ’Banken-Berufs- 

schule‘ mit den zuständigen Ausbildungsverantwortlichen 

und den Lehrern bietet eine optimale Plattform zum Aus-

tausch wichtiger Informationen und Neuerungen.  



15 WIRTSCHAF T

Dein Ausbildungsziel: 

Sport- und Fitnesskaufmann/-frau

Du machst gerne Sport, hast aber mindestens genauso 

viel Spaß dabei, auch deine Freunde vom Trainieren zu 

überzeugen? Keine Frage, dann ist eine Ausbildung zum/r 

Sport- und Fitnesskaufmann/-frau das Richtige für dich! 

Sport- und Fitnesskaufleute sind in Betrieben der Fitness-

wirtschaft, Verbänden und Vereinen tätig. Sie überneh-

men in Sportbetrieben Verwaltungs- und Organisations-

aufgaben. Zudem betreuen sie Mitglieder und Kunden 

und beraten über Sport- und Bewegungsangebote.

An unserer Schule unterrichten wir Sport- und Fitness-

kaufleute aus dem gesamten Regierungsbezirk Schwa-

ben. Die schulische Ausbildung findet im Rahmen einer 

Blockbeschulung statt. Übernachtungsmöglichkeiten in 

Privatunterkünften bzw. Pensionen und Ferienwohnun-

gen sind in Günzburg gegeben. Weitere Informationen 

hierzu erhältst du über das Landratsamt Günzburg.

 Â  Die fachlichen Inhalte sind auf die Lernfelder Betriebs- 

prozesse und Branchenstrukturen, Rechnungswe-

sen, Marketing, Beschaffungsprozesse, Werbe- und 

Veranstaltungskonzeption, sportfachliche Beratung 

und Betreuung, Finanz- und Steuerungsprozesse 

und Personalmanagement verteilt.

 Â  Die allgemeinbildenden Fächer Sport, Religion,  

Sozialkunde, Englisch und Deutsch ergänzen den 

Fachunterricht.

 

Gut zu wissen: 

Erfolgreiche Absolventen/innen der Ausbildung zum/r 

Sport- und Fitnesskaufmann/-frau können die Beschei-

nigung „Lizenzierter Fitness-Trainer DSSV (Deutscher 

Sport-Studio Verband)“ kostenlos beantragen. Zudem 

kann sich ein/e Sport- und Fitnesskaufmann/-frau gegen 

Gebühr in das Trainerregister des DSSV eintragen lassen. 
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Dein Ausbildungsziel: 

Veranstaltungskaufmann/-frau 

Als Veranstaltungskaufmann/-frau planst, organisierst und 

veranstaltest du Konzerte, Kongresse, Tagungen sowie 

kulturelle und gesellschaftliche Events. Du bist in Incentive-  

und Eventagenturen, Messe- und Ausstellungsgesellschaf-

ten sowie als Betreiber von Veranstaltungsstätten und in 

der kommunalen Verwaltung tätig.

Diese persönlichen Voraussetzungen 
solltest du mitbringen:  

 Â  Ausgeprägtes Organisationstalent und Planungs-

verständnis

 Â  Spaß an der Durchführung, Nachbereitung und Er-

folgskontrolle von Events unterschiedlichster Art

 Â  Freude an der Entwicklung und Erarbeitung von 

zielgruppengerechten Konzepten

 Â Starke Belastbarkeit

 Â Kommunikations- und Teamfähigkeit

Gut zu wissen: 

Die schulische Ausbildung findet im Rahmen einer Block-

beschulung statt. Übernachtungsmöglichkeiten in priva-

ten Unterkünften bzw. Pensionen und Ferienwohnungen 

sind in Günzburg gegeben. Weitere Informationen hierzu 

erhältst du über das Landratsamt Günzburg. 

An unserer Schule unterrichten wir Veranstaltungskaufleute  

aus allen Landkreisen des Regierungsbezirks Schwaben.



17 WIRTSCHAF T

Dein Ausbildungsziel: 

Kaufmann/-frau im Gesundheitswesen

Der Beruf des/r Kaufmanns/-frau im Gesundheitswesen 

bietet eine sehr große Vielfalt, hohe Verantwortung und 

gleichzeitig auch Sicherheit. Denn z. B. durch den demo-

grafischen Wandel gibt es immer mehr ältere Menschen. 

Damit steigt auch der Bedarf an ausgebildeten Kaufleu-

ten, die in Krankenhäusern oder anderen medizinischen 

Einrichtungen ihre Arbeit ausüben.

Diese persönlichen Voraussetzungen 
solltest du mitbringen:  

 Â  Ausgeprägtes Interesse an Verwaltungs- und Orga-

nisationsaufgaben

 Â  Gespür für die individuellen Wünsche und Nöte von 

Patienten, Kunden und Angehörigen

 Â  Freude an der Entwicklung und Erarbeitung von 

kundenorientierten Konzepten 

 Â  Die Fähigkeit im Team zu arbeiten und das Talent, 

mit anderen Menschen sensibel umzugehen

Die Ausbildung:

Die schulische Ausbildung findet im Rahmen einer Block-

beschulung statt. Übernachtungsmöglichkeiten in Privat-

unterkünften bzw. Pensionen und Ferienwohnungen sind 

in Günzburg gegeben. Weitere Auskünfte hierzu gibt das 

Landratsamt Günzburg.

Die fachlichen Inhalte sind auf die Lernfelder Betriebspro-

zesse und Branchenstrukturen, Rechnungswesen, Mar-

keting, Beschaffungswirtschaft, Dienstleistungsprozesse, 

Leistungsdokumentation und Abrechnung, Investition 

und Finanzierung, Controlling und Personalwirtschaft 

verteilt. Die allgemeinbildenden Fächer Religion, Sozial-

kunde, Englisch und Deutsch ergänzen den Fachunterricht.

Gut zu wissen: 

An unserer Schule unterrichten wir Gesundheitskaufleute 

aus allen Landkreisen des Regierungsbezirks Schwaben.
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Dein Ausbildungsziel: 

Einzelhandelskaufmann/-frau 

Der Beruf Einzelhandelskaufmann/-frau steht regelmäßig 

auf Platz 1 der beliebtesten Ausbildungsberufe. Das liegt 

nicht zuletzt daran, dass Einzelhandelskaufleute überall 

gebraucht werden. Die verschiedensten Produkte wol-

len präsentiert, verkauft und nachbestellt werden. Das 

lernst du natürlich Schritt für Schritt.

Diese persönlichen Voraussetzungen 
solltest du mitbringen:  

 Â Ausgeprägtes Präsentations- und Verkaufstalent

 Â Gespür für Trends und Markttendenzen

 Â  Spaß an der Entwicklung und Erarbeitung von  

kundenorientierten Konzepten

Dauer:

Der Ausbildungsberuf Einzelhandelskaufmann/-frau hat 

eine Ausbildungsdauer von 3 Jahren. Er kann entweder 

direkt oder über den vorherigen Erwerb des 2-jährigen 

Ausbildungsberufes des/der Verkäufers/in erreicht wer-

den. Dann findet der Abschluss zum Einzelhandelskauf-

mann/-frau bereits nach einem weiteren Schuljahr statt.

 

Gut zu wissen: 

Wir bilden im so genannten „Dualen System“ aus. Das 

bedeutet ein bis zwei Tage Berufsschule und drei bis vier 

Tage betriebliche Tätigkeit pro Woche. Das in der Schule 

erworbene Wissen wird in die Praxis umgesetzt, prakti-

sche Erfahrungen und betriebsbezogene Probleme im 

Unterricht diskutiert.

Der Unterricht findet ausschließlich an der Außenstelle 

in Krumbach statt.
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Dein Ausbildungsziel: 

Kaufmann/-frau für Büromanagement

Als Kaufmann/-frau für Büromanagement bist du ein 

„Allrounder“ und in sämtlichen Wirtschaftsbereichen 

und Branchen zu Hause. Ausbildung und Tätigkeit sind 

sowohl in Betrieben der Industrie, des Handwerks und 

des Handels als auch in den freien Berufen und in der 

Verwaltung möglich. Dir eröffnet sich so ein breit an-

gelegtes Tätigkeitsfeld insbesondere in den Bereichen 

Organisation, Personalwesen, Beschaffung, Absatz und 

Rechnungswesen.

Diese persönlichen Voraussetzungen 
solltest du mitbringen:  

 Â  Fingerspitzengefühl für eine große Bandbreite von 

Aufgabenstellungen

 Â  Die Fähigkeit, einzeln zu arbeiten, und das Talent, 

sich ständig auf neue Herausforderungen einzu-

stellen

 Â  Präzises Arbeiten, eine gute Auffassungsgabe und 

wirtschaftliches Verständnis 

Die Ausbildung: 

Wir bilden im „Dualen System“ aus (ein bis zwei Tage 

Berufsschule und drei bis vier Tage betriebliche Tätigkeit 

pro Woche). Das in der Schule erworbene Wissen wird 

in die Praxis umgesetzt, praktische Erfahrungen und be-

triebsbezogene Probleme im Unterricht diskutiert. 

Gut zu wissen: 

Die Ausbildung zur Kaufmann/-frau für Büromanagement 

ist aus den drei Ausbildungsberufen Bürokaufmann/-frau, 

Kaufmann/-frau für Bürokommunikation und Fachange-

stellte/r für Bürokommunikation entstanden und wurde 

dementsprechend komplett neu strukturiert. Damit war-

tet eine der zurzeit modernsten Ausbildungen auf dich.
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Dein Ausbildungsziel: 

Friseur/in 

Beliebt ist der/die Friseur/in nicht nur bei den Kunden, 

sondern auch bei denjenigen, die ihn ausüben. Friseurin-

nen und Friseure gehören zu den Berufsgruppen, die mit 

viel Kreativität und Spaß an ihre Arbeit gehen.

Diese persönlichen Voraussetzungen 
solltest du mitbringen:  

 Â Ausgeprägtes Interesse an der Thematik „Haar“

 Â  Koordinationstalent (Kunden- und Einkaufsma-

nagement)

 Â Gespür für die individuellen Wünsche von Kunden

 Â  Kommunikationsstärke, Beratungskompetenz 

und eine positive, freundliche Ausstrahlung 

 Â  Die Fähigkeit, sowohl einzeln als auch im Team zu 

arbeiten, und das Talent, mit anderen Menschen 

sensibel umzugehen

 Â Sicherer Umgang mit Zahlen

Die Ausbildung:

Im Fachbereich Körperpflege unterrichten wir derzeit 

ausschließlich den Beruf Friseur/in. Die Ausbildung ver-

läuft dual in Teilzeitunterricht, d. h. du besuchst an einem  

festen Wochentag (im 1. Ausbildungsjahr an 1 ½ Tagen) 

die Berufsschule. Dort lernst du neben  verschiedenen 

Schnitttechniken auch kaufmännische Grundlagen,  

z. B. Tätigkeiten bei der Warenannahme, Grundlagen der 

Buchhaltung oder Wissenswertes über Werbemaßnah-

men. An den anderen Werktagen lernst du in deinem 

Ausbildungsbetrieb, dem Friseursalon.

Dauer: 

3 Jahre 

Auszubildende mit mittlerer Reife oder besonders gu-

ten Leistungen in Berufsschule und Betrieb haben die 

Möglichkeit, die Ausbildung nach Anfrage zu verkürzen.

Gut zu wissen: 

Nach erfolgreicher Gesellenprüfung kannst du zusätzlich 

eine Meisterprüfung ablegen (Dauer zwischen drei Mo-

naten und zwei Jahren – je nachdem, ob die Weiterbil-

dung in Teilzeit neben der Arbeit oder in Vollzeit erfolgt). 

Darüber hinaus ist während der Ausbildung eine Speziali- 

sierung möglich (z. B. Maske, Kosmetik, Haarersatz).

FACHBEREICH KÖRPERPFLEGE



www.bwf-group.de/karriere

Berufsstart bei BWF.  
Dein Team steht bereit. 
Be part of the Group.
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Dein Ausbildungsziel: 

Maurer/in 

Du liebst frische Luft und packst gerne selbst mit an? 

Dann ist Maurer/-in der RICHTIGE Beruf für DICH. Als 

Maurer/-in wirst du überwiegend draußen arbeiten und 

Häuser, Wohnanlagen und Hallen aus einzelnen Steinen 

errichten. 

Diese persönlichen Voraussetzungen 
solltest du mitbringen:  

 Â Du packst die Dinge gerne selbst an.

 Â Du hast Spaß an handwerklicher Arbeit.

 Â Du hältst dich an Termine und arbeitest genau.

 Â  Du verfügst über eine positive, freundliche  

Ausstrahlung.

Gut zu wissen: 

An unserer Schule unterrichten wir im ersten Ausbildungs-

jahr das Berufsgrundschuljahr (BGJ-k) in Bautechnik für 

Maurer/-innen, Straßenbauer/-in, Fliesenleger/-in, Stucka-

teur/-in, Beton- und Stahlbetonbauer/-in aus den Landkrei-

sen Günzburg und Neu-Ulm. Die Fachstufe der Maurer/in  

vom zweiten bis zum dritten Ausbildungsjahr (endet mit 

der Gesellenprüfung) beschulen wir in Günzburg. Die 

schulische Ausbildung unserer Maurer/innen findet im 

Rahmen einer Blockbeschulung statt.

Die fachlichen Inhalte ab dem zweiten Lehrjahr sind auf 

die Themenfelder „Mauerwerksbau“, „Massivdecken-

bau“, „Putz, Estrich, Trockenbau“, „Treppenbau“ und 

„Bausanierung“ verteilt. Die allgemeinbildenden Fächer 

Religion, Sozialkunde, Deutsch und Sport ergänzen den 

Fachunterricht. 

In den Unterricht werden immer wieder Projekte ein-

gebunden. Hierfür arbeiten wir mit unseren dualen 

Partnern aus den Landkreisen Neu-Ulm und Günzburg 

zusammen. Du lernst in diesem Zusammenhang unter-

schiedliche Facetten des Maurerhandwerks kennen (u. a. 

Bogenbau, diverse Zierverbände oder das zweischalige 

Mauerwerk). 

Dauer:

3 Lehrjahre (endet mit der Gesellenprüfung)

FACHBEREICH BAUTECHNIK



Dein Ausbildungsziel: 

Zimmerer/in 

Egal, ob es um Neubau, Restaurierung oder um Reparatur 

geht, als Zimmerer/-in bist du bezüglich Decken, Böden 

oder Treppen der Fachmann bzw. die Fachfrau für Holz. 

Während deiner Ausbildung zum/zur Zimmerer/-in, lernst 

du, was man alles aus dem Rohstoff Holz herausholen 

kann. Dabei bist du in Werkstätten, auf Baustellen und 

natürlich auch in der Berufsschule anzutreffen. 

Diese persönlichen Voraussetzungen 
solltest du mitbringen:  

 Â Begeisterung für den Rohstoff Holz

 Â Interesse für Architektur

 Â  Du verfügst über ein gutes räumliches Vorstellungs-

vermögen.

 Â Du zeichnest und konstruierst gerne.

 Â Du bist zuverlässig und pflichtbewusst.

Gut zu wissen: 

Wir unterrichten den Beruf Zimmerer/in aus den Landkrei-

sen Günzburg, Neu-Ulm und Dillingen im Berufsgrund-

schuljahr als Vollzeitschuljahr. Vom zweiten und dritten 

Lehrjahr an bis zur Gesellenprüfung werden die Fach-

stufen an der Berufsschule in Immenstadt unterrichtet.

Die fachlichen Inhalte des ersten Lehrjahres sind auf die 

Themenfelder „Holzprodukte“, „Innenausbau“, „Wand- 

und Deckenkonstruktionen“, „Dachkonstruktionen“ und 

„Gründungen und Holzbaukonstruktionen“ verteilt. Die 

allgemeinbildenden Fächer Religion, Sozialkunde, Deutsch 

und Sport ergänzen den Fachunterricht. Wir arbeiten mit 

unseren dualen Partnern aus den Landkreisen Neu-Ulm, 

Günzburg und Dillingen zusammen. 

Dauer:

3 Lehrjahre (endet mit der Gesellenprüfung) 

23 BAUTECHNIK
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Dein Ausbildungsziel: 

Staatlich geprüfte/r Kinderpfleger/in 

Werde die rechte Hand von Erziehern. Sei kreativ: Malen, 

Spielen und Musizieren gehören zu deinem Arbeitsalltag. 

Routine hat dagegen kaum eine Chance, denn als Staat-

lich geprüfte/r Kinderpfleger/-in warten jeden Tag neue 

Herausforderungen auf dich.

Diese persönlichen Voraussetzungen 
solltest du mitbringen:  

 Â Du zeigst Begeisterung bei der Arbeit mit Kindern.

 Â  Du hast das Talent, mit anderen Menschen  

sensibel umzugehen.

 Â  Du hast die Fähigkeit sowohl einzeln als auch 

im Team zu arbeiten.

 Â  Du bist zuverlässig und verantwortungsbe-

wusst. 

Gut zu wissen: 

Am Ende der 11. Jahrgangsstufe erfolgt die Abschlussprü-

fung in den Fächern  Pädagogik und Psychologie, Deutsch 

und Kommunikation sowie sozialpädagogische Praxis. Bei 

einer Prüfungsgesamtnote von mindestens 3,0 wird mit 

dem Abschlusszeugnis der mittlere Schulabschluss ver-

liehen, wenn ausreichende Kenntnisse in Englisch nach-

gewiesen werden.

Unter bestimmten Voraussetzungen kann BAföG nach 

dem Ausbildungsförderungsgesetz beantragt werden. 

 

Dauer:

2 Jahre. Du absolvierst Praktika in verschiedenen sozial-

pädagogischen Einrichtungen.

Weiterbildungsmöglichkeiten: 

Zum Beispiel Erzieher/in oder Heilerziehungspfleger/in.

Da ist noch mehr für dich drin: 

Im Rahmen von Erasmus + bieten wir dir die Möglichkeit 

eines dreiwöchigen Auslandsaufenthalts (siehe Seite 29). 

BERUFSFACHSCHULE FÜR 
KINDERPFLEGE



Duales Studium

Studienbereich Wirtschaft
• BWL – Industrie

Studienbereich Technik
• Wirtschaftsingenieurwesen

Ausbildungsberufe

• Industriekaufmann/-frau

• Chemikant/-in

• Chemielaborant/-in

Wir bilden aus!

KLB Kötztal

Lacke + Beschichtungen GmbH

Günztalstraße 25

D-89335 Ichenhausen

bewerbung@klb-koetztal.de

Weitere Infos
 

Unsere Website  

www.klb-koetztal.de

KLB Kötztal Lacke + Beschichtungen GmbH · Günztalstraße 25 · D-89335 Ichenhausen · Telefon +49 (0) 82 23 - 96 92-0 · www.klb-koetztal.com

Dein Karrierestart bei KLB!

www.diakonie-
neu-ulm.de

Bewerbungen
bitte an:
Frau Rose 
(0731/70478-10)

Frau Neubert 
(07308/8174-45)

Diakonisches
Werk
Neu-Ulm e.V.,
Eckstraße 25,
89231 Neu-Ulm

Wir bilden aus:
Altenpfleger/ - in (stationär und ambulant) 
Kauffrau/-mann im Gesundheitswesen 
Kauffrau/-mann für Büromanagement

Diakonie
Neu-Ulm
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Dein Ausbildungsziel: 

Staatlich geprüfte/r Sozialbetreuer/in 
und Pflegefachhelfer/in

Werde die rechte Hand von Pflegekräften zum Beispiel 

in Senioren-, Pflege- oder Behinderteneinrichtungen. Sei 

einfühlsam: Die professionelle Pflege, Beschäftigung und 

Betreuung von jungen und älteren Menschen mit Pflege-

bedarf gehören fest zu deinem Arbeitsalltag. Hier warten 

abwechslungsreiche Tätigkeiten auf dich.  

Diese persönlichen Voraussetzungen 
solltest du mitbringen:  

 Â  Du zeigst Begeisterung bei der Arbeit mit und am 

Menschen. 

 Â  Du hast das Talent, mit anderen Menschen, die 

auf Hilfe angewiesen sind, sensibel umzugehen.

 Â  Du hast die Fähigkeit, sowohl einzeln als auch im 

Team zu arbeiten.

 Â Du bist zuverlässig und verantwortungsbewusst.

Gut zu wissen: 

Am Ende der 11. Jahrgangsstufe erfolgt die Abschluss-

prüfung in den Fächern Lebenszeit- und Lebensraumge-

staltung, Pflege und Betreuung sowie sozialpflegerische 

Praxis. Bei einer Prüfungsgesamtnote von mindestens 

3,0 wird mit dem Abschlusszeugnis der mittlere Schul-

abschluss verliehen, wenn ausreichende Kenntnisse in 

Englisch nachgewiesen werden. Unter bestimmten Vor-

aussetzungen kann BAföG nach dem Ausbildungsförde-

rungsgesetz beantragt werden. 

 

Dauer:

2 Jahre. Du absolvierst Praktika in verschiedenen sozial-

pflegerischen Einrichtungen und im Krankenhaus.

Weiterbildungsmöglichkeiten: 

Zum Beispiel Heilerziehungspfleger/in, Gesundheits- und 

(Kinder-)Krankenpfleger/in, Altenpfleger/in, Familien-

pfleger/in, Notfallsanitäter/in oder Physiotherapeut/in.

BERUFSFACHSCHULE FÜR 
SOZIALPFLEGE
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ERNÄHRUNG
UND 

VERSORGUNG

Dein Ausbildungsziel: 

Staatlich  
geprüfte/r Assistent/in  
für Ernährung und  
Versorgung und 
Hauswirtschafter/in

Als Staatlich geprüfte/r Assistent/in für Ernährung und 

Versorgung und Hauswirtschafter/in organisierst du die 

Speiseplanung und -zubereitung, die Gestaltung von 

Wohn- und Aufenthaltsräumen, die Wäsche- und Haus-

pflege sowie den Einkauf in Privat- und Großhaushalten.  

Diese persönlichen Voraussetzungen 
solltest du mitbringen:  

 Â  Du hast Interesse am Kochen und an der Haus-

haltsführung.

 Â Du bist kommunikationsstark. 

 Â  Du bist kreativ, hast Organisationstalent und 

Freude am Gestalten.

 Â  Du zeigst im Team Kooperationsfähigkeit,  

alleine bist du planungsstark.

Gut zu wissen: 

Mit mittlerem Schulabschluss ist eine Verkürzung der 

Ausbildung auf 2 Jahre möglich. Am Ende des 2. Ausbil-

dungsjahres erfolgt die Abschlussprüfung in den Fächern 

Ernährung, Betriebswirtschaft sowie Speisenzubereitung 

mit Service. Bei einer Prüfungsgesamtnote von mindestens 

3,0 wird mit dem Abschlusszeugnis der mittlere Schul-

abschluss verliehen, wenn ausreichende Kenntnisse in 

Englisch nachgewiesen werden. Am Ende des 3. Ausbil-

dungsjahres erfolgt die Abschlussprüfung in den Berei-

chen hauswirtschaftliche Betreuungs- und Versorgungs-

leistung, Wirtschafts- und Sozialkunde sowie Fachpraxis. 

Unter bestimmten Voraussetzungen kann BAföG nach 

dem Ausbildungsförderungsgesetz beantragt werden.

 

Dauer:

2 Jahre (Staatlich geprüfte/r Helfer/in für Ernährung und Ver- 

sorgung) oder 3 Jahre (Staatlich geprüfte/r Assistent/in 

für Ernährung und Versorgung und Hauswirtschafter/in). 

Du absolvierst Praktika im hauswirtschaftlichen Bereich, 

in sozialpflegerischen Einrichtungen sowie in der Gast-

ronomie und im Hotel.

Weiterbildungsmöglichkeiten: 

Zum Beispiel Betriebswirt/in für Ernährungs- und Versor-

gungsmanagement, Meister/in der Hauswirtschaft oder 

Fachlehrer/in für Ernährung und Versorgung an beruf-

lichen Schulen.

BERUFSFACHSCHULE FÜR  
ERNÄHRUNG UND VERSORGUNG
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UND JA S 28

JUGENDLICHE OHNE AUSBILDUNG (JOA) – BERUFSVORBEREITUNG MIT SYSTEM

Jetzt komm ich!

Noch keinen Ausbildungsplatz? Keine Ahnung welchen 

Beruf du lernen möchtest? Deine Deutschkenntnisse müs-

sen noch verbessert werden? Dann ist unser Förderange-

bot das Richtige – wir bieten Unterricht, Beratung und 

Unterstützung! Die Beschulung richtet sich nach dem vom 

Staatsinstitut für Schulqualität und Bildungsforschung 

(ISB) ausgearbeiteten modularen Konzept.

Ziel ist die Vermittlung berufsfeldübergreifender Qua-

lifikationen, die der Allgemeinbildung dienen und dei-

ne berufliche Handlungsfähigkeit verstärken. Weitere 

Schwerpunkte im Unterricht sind persönlichkeitsbildende 

Qualifikationen, das Arbeiten im beruflichen Team und 

die Verbesserung der Ausbildungsfähigkeit.

DIE DAUER:

Der Unterricht umfasst 40 Schultage je Schuljahr und wird 

in Blockform angeboten. Nach drei Jahren kann bei er-

folgreicher Teilnahme ein Abschluss erworben werden, 

der dem Mittelschulabschluss entspricht.

JaS = Jugendsozialarbeit an Schulen

= Professionelle Hilfe, Begleitung und Beratung für 

Schüler, Eltern und Lehrer nach § 13 SGB XIII

An unserer Schule gibt es einen Sozialpädagogen:

 Â  für Schüler: Bei Problemen in Schule, bei Schulangst 

oder -vermeidung, Ausbildung oder Familie, beim 

Übergang Schule/ Beruf

 Â  für Eltern: Bei Problemen in der Schule oder daheim, 

bei Sorgen um die Zukunft Ihres Kindes 

 Â  für Lehrer: In der Beratung und Unterstützung mit 

und für einzelne Schüler, für Klassenprojekte zur 

Berufsvorbereitung, Mobbing etc. 

Die Jugendsozialarbeit an Schulen wird vom Bayeri-

schen Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales 

durch den Landkreis Günzburg aus dem Etat der Jugend- 

hilfe, aus den Haushaltsmitteln des Sachaufwandsträgers 

der Schule und durch Eigenmittel des Trägers ProArbeit 

Günzburg finanziert.
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ER A SMUS
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BILDUNGSPROGRAMME

Mit Erasmus+ lernen in Europa

INTEGRATION DURCH BILDUNG – STARTKLAR FÜR EINE AUSBILDUNG

Berufsintegrations(vor)klasse

ist ein Bildungsprogramm der Europäischen Union, das 

jungen Menschen in der beruflichen Ausbildung Aus-

landsaufenthalte ermöglicht.

UNSERE PROJEKTE

 Â  Die Berufsschule Günzburg beteiligt sich bereits seit 

2007 am europäischen Bildungsprogramm. Das Ange-

bot für Industriekaufleute gibt es seit 2009 und umfaßt   

3 Wochen Fortbildung am European College of Bu-

siness and Management, London.

 Â  Die Berufsfachschule für Kinderpflege beteiligt sich 

seit 2013 am Europäischen Programm Erasmus+ mit 

dem Projekt 3 Wochen Kindergartenpraktikum in 

Österreich, Spanien oder Finnland.

In unseren Berufsintegrations(vor)klassen werden neuzu-

gewanderte Jugendliche zwischen 16 und 21 Jahren mit 

geringen Deutschkenntnissen auf eine Berufsausbildung 

vorbereitet. Im Rahmen der DK-BS werden grundlegen-

de Deutschkenntnisse vermittelt. In der BIK/V erfolgen 

ein umfassender Sprach- und Kompetenzerwerb. Dieser 

wird in der BIK fortgeführt und mit einer vertiefenden 

Berufsorientierung durch Parktika abgerundet. Lehrkräfte 

der Berufsschule arbeiten dabei mit Lehrkräften unseres 

Kooperationspartners Hand in Hand und unterstützen 

Sie auf diesem Weg.

ZIEL 

Nach erfolgreichem Besuch der BIK Erhalt eines Jahres-

zeugnisses mit dem Erwerb der Berechtigungen des er-

folgreichen Abschlusses der Mittelschule.

ANMELDUNG 

Berufsschulpflichtige Jugendliche werden von der Berufs-

schule zum Berufsschulunterricht  nach Günzburg oder 

Krumbach eingeladen. Anmeldung über die Sekretariate 

jederzeit möglich.

ANERKENNUNG

Europass Mobilität für alle Teilnehmenden zur  

Dokumentation aller Lernergebnisse  

als wichtiges Element im Bewerbungsprozess. 

Industriekaufleute erhalten zusätzlich
 Â  Zertifikate des College und der Deutsch-Briti-

schen Handelskammer (AHK)
 Â  Titel „Kaufmann/Kauffrau International (AHK)“ 

nach Abschluss der Berufsausbildung

Kinderpfleger/innen erhalten zusätzlich
 Â  Zeugniserläuterungen als Ergänzung zum 

Abschlusszeugnis für Bewerbungen im Ausland

DK-BS
Deutschklasse

  BIK/V
    Berufsintegrations-

vorklasse

  BIK
   Berufsintegrations-

klasse

Integration
durch Bildung
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ULMER MODELL 

Zwei Abschlüsse auf einen Streich

In den Bachelor-Studiengängen Fahrzeugtechnik, Ma-

schinenbau, Produktionstechnik und Organisation, 

Wirtschaftsingenieurwesen und Wirtschaftsingeni-

eurwesen-Logistik) können Studierende parallel eine 

Ausbildung zum/zur Industriemechaniker/in absolvie-

ren. Dies ermöglicht eine Kooperation der Berufsschule 

Günzburg und der Hochschule Ulm im „Ulmer Modell“.

Die studienbegleitende Ausbildung zum/zur Industrie-

mechaniker/in erfolgt an der Berufsschule in Günzburg. 

Die Ausbildung umfasst ca. 10 Blockwochen mit je 36 

Wochenstunden Unterricht in extra dafür eingerichte-

ten „Spezialklassen“.

Die zeitliche Verzahnung zwischen Studium und Be-

rufsschule wird zu Beginn der Ausbildung festgelegt.

Für die Industriemechaniker/innen wird die Abschluss-

prüfung vor der Industrie-und Handelskammer abge-

legt. Die Prüfungen für das Bachelorstudium werden 

an der Hochschule abgelegt. Die Hochschule gibt das 

Thema der Bachelorarbeit aus, die im Unternehmen 

angefertigt wird.

Bei Interesse bewirbt man sich bei einem Unternehmen, 

welches die Ausbildung zum/zur Industriemechaniker/in 

anbietet. Nach Abschluss eines Vertrages mit dem Unter-

nehmen werden die Studenten an der Hochschule Ulm 

eingeschrieben und die Hochschule meldet die Studen-

ten der Berufsschule Günzburg und der IHK. 

Studierende in wirtschaftswissenschaftlichen Studien-

gängen können im Rahmen des Ulmer Modells den Ab-

schluss als Industriekaufmann/-frau erwerben.

Student

Hochschule 
Ulm

Industrie-
und Handels-

kammer

Staatliches
Berufliches

Schulzentrum
Günzburg

Unternehmen



Schnepf GmbH
Schützenstr. 18
89429 Bachhagel 
Tel. +49 9077 957588-0
Fax +49 9077 957588-40
info@schnepf-gmbh.de
www.schnepf-gmbh.de

Wir sind ein modernes und innovatives 
Unternehmen und produzieren qualitativ 
hochwertige Teile für den Maschinen-, Son-
dermaschinen- und Fassadenbau, sowie 
Armaturen und Stahlbauteile.

Wir suchen:

Auszubildende (m/w)
Mit technischem Interesse und handwerklicher 
Begabung als

 Zerspanungsmechaniker
   (im Bereich Drehen und Fräsen)

 Konstruktionsmechaniker

Wir erwarten: quali� zierten Hauptschul- oder Realschulabschluss

Wir bieten: hochquali� zierte und vielseitige Ausbildung
        Gutes Betriebsklima und Sozialleistungen

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an
Herr Stefan Seifert Tel. 09077 957588 33, Stefan.Seifert@Schnepf-GmbH.de

31 MESSE

INFOMESSE BERUF & STUDIUM

 Â Über 120 Aussteller 

 Â Über 300 Möglichkeiten der Aus- und Weiterbildung 

 Â Mehr als 5.000 Besucher 

 Â  Vielzahl an verschiedenen Vorträgen zu den Themen Berufs- 

ausbildung, Studium und Bewerbung 

 Â  Modul „Elternkompetenz“: Moderierte Gesprächsrunde von  

Unternehmensvertretern für Schüler, Auszubildende und Eltern 

über das Know How im Bewerbungsprozess

 Â  „Leitsystem“: Industrie- und Handelskammer, Handwerkskammer 

und Regionalmarketing Günzburg geben den Besuchern einen 

ersten Überblick und recherchieren mögliche Ausbildungs- 

betriebe auf der Messe.  

 

 Â
„Die Infomesse Beruf & Studium ist ein Erfolgsgarant und zu einem 
integralen Bestandteil im und weit über den Landkreis Günzburg 
hinaus geworden. So ist sie die drittgrößte Messe im Regierungsbe-
zirk Schwaben“, betont Schulleiter Martin Neumann, OStD.
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HAUPTSTELLE GÜNZBURG

Am Stadtbach 5
89312 Günzburg
Tel.: 08221 27858-0
Fax: 08221 27858-50
E-Mail: post-gz@bsgz.de

AUSSENSTELLE KRUMBACH

Lichtensteinstraße 12
86381 Krumbach
Tel.: 08282 88160-0
Fax: 08282 88160-180
E-Mail: post-kru@bsgz.de

 
 

www.bsgz.de

Staatliche Berufsfachschulen Krumbach
Kinderpflege  I  Sozialpflege  I  Ernährung und Versorgung

www.bsgz.de

Staatliches Berufliches Schulzentrum

Günzburg Krumbach


